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Erntedank

Herr und Gott, wir danken dir,
für alles was du uns geschenkt,
du bist der Spender all'des Guten,
in Liebe du auch unsre Schritte lenkst.

Du ließest reifen Korn und Ähren,
hast uns beschert mit Brot und Frucht,
gabst uns Wasser, Wind und Sonne
und unsre lebenswicht'ge Luft.

Gesundheit, Wachstum und Gedeihen,
hast du geschützt mit starker Hand,
fülltest Scheune, Faß und Keller,
reich gesegnet bis zum Rand.

Du beschertest uns den Frieden,
in einer Welt voll banger Angst,
du allein bist Halt und Stütze,
in des Lebens hartem Kampf.

Aus ganzem Herzen wolln' wir danken,
für all'der Gaben reiche Pracht,
des Menschen Wohl auf dieser Erden,
liegt ganz allein in deiner Macht.

Anton Maldoner

Zum Titelbild:
Pascal Griß präsentiert Bgm. Dür und GR Berlinger die 
Ideen der ZweitklässlerInnen zum Umbau der Schule.
Berichte aus dem Kindi und aus unseren Schulen Seite 
10 - 21.

Telefon-Notrufnummern
Feuerwehr 122   Rettung 144   Polizei 133

VON EINEM ZUM ANDERN...

 Junges Vorarlberger Paar 

sucht Baugrund in Alberschwende 
 (ca. 500 – 800 m²); 
 Tel. 0650 / 25 62 436 
 oder 05578 / 705 37 86
 

Wohnung zu vermieten
 Helle, freundliche 3-Zimmer-Wohnung in Dornbirn /
 Haselstauden – Mitteldorfgasse 1, zentral gelegen  
 – ideal für berufstätige Personen, 80 m², 2 Loggia,  
 Lift, Tiefgarage u. Kellerabteil vorhanden.

 Nähere Infos: 0664 / 57 60 732 (abends)

Liftbetriebe Alberschwende

Ges.m.b.H. & Co

Für die kommende Wintersaison wird noch eine Betreu-
ung der Talstation (Kassadienst und Einstieg) sowie für 
den Parkplatz, vorzugsweise als Teilzeitbeschäftigung, 
gesucht.

Wenn Sie die Möglichkeit einer flexiblen Teilzeitbeschäf-
tigung in einem kollegialen, jungen Team interessiert und 
Sie gerne Kontakt zu Gästen haben, melden Sie sich bitte 
unter der 

Tel. Nr. 4233 oder E-Mail: tourismus@alberschwende.at
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VON EINEM ZUM ANDERN...

Jahrgang 1962

Einladung zum Kegelabend 
am Freitag, 17. November 2006

Hallo liebe Jahrgänger, 
wir treffen uns um 19.30 Uhr am Dorfplatz, von wo aus wir 
in Fahrgemeinschaften nach Schwarzach ins Gasthaus 
Natter fahren werden.
Wir stärken uns zuerst mit einem Abendessen und begin-
nen dann mit dem Kegeln. Zum Kegeln bitte unbedingt 
Turnschuhe mitbringen.

Anmeldung bitte bis 11. November bei Günter, Tel. 4755, 
oder Angelika, Tel. 3435. Wir freuen uns auf einen lustigen 
Abend und hoffen auf zahlreiche Teilnahme.

Das Jahrgängerteam

Jahrgang 1954 & 1955

Wir treffen uns am

Samstag, 21. Oktober, um 15.00 Uhr

auf dem Dorfplatz in Alberschwende. Von dort wandern 
wir nach Buch zum Steurerhof. Die weniger Lauffreudigen 
können auch fahren, müssen dies jedoch selbst organi-
sieren.

Dort werden wir in gemütlicher Runde den Abend verbrin-
gen. Wer von den vergangenen Ausflügen Fotos hat, 
möge diese bitte zur Ansicht mitbringen. Für die Rück-
fahrt wird ein Taxidienst organisiert. Die Wanderung findet 
bei jeder Witterung statt.

Eventuelle Anfragen an Melitta, Tel. 4321.

Der Ausschuss hofft auf eine rege Teilnahme.

Sprechstunde Notar 
Der nächste Amtstag von Notar Dr. Klaus Ender 
(Bregenz) findet am

Mittwoch, 25.10.2006, von 18.00 – 20.00 Uhr
im Gemeindeamt, Sitzungszimmer,

zu folgenden Themen statt:

Übergabe 
Schenkung 
Kauf 
Grunderwerbssteuer 
Schenkungssteuer 
Geh- und Fahrrecht
Grundbuch
Testament
Erbschaftssteuer
Folgen des Heimaufenthaltes
Lebensgemeinschaft
Uneheliches Kind
Scheidungsvereinbarung

Die Rechtsauskünfte zu notariellen Themen sind 
kostenlos und verstehen sich als Bürgerservice.
Ich lade Sie ein, von dieser Möglichkeit Gebrauch zu 
machen.

Nächster Termin: 
Mittwoch, 13.12.

Der Bürgermeister
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Wichtige Anlaufstellen:

Hauskrankenpflege- und Familienhilfeverein
Koordinationsstelle für Mobile Hilfsdienste
und Familienhelferinnen: 
Annelies Böhler, Tel. 4786
Pflegedienst: Rita Winder, Tel. 0664/ 243 01 61

Kindergarten, Tel. 3434

Eltern-Kind-Zentrum und
Spielgruppe, Tel. 0664/ 48 400 16

Babysitterdienst
Gmeiner Margit, Tel. 4762

Bücherei
Öffnungszeiten:
Montag und Donnerstag 15.30 – 17.30 Uhr
Sonntag 09.45 – 11.30 Uhr
Tel. 20 0 44

Ärztlicher Wochenend- und 
Feiertagsdienst im Mittelwald und 
Alberschwende
14./15.10. Dr. Hinteregger Lukas

Die weiteren Termine standen bis zum Redaktionsschluss 
noch nicht fest. 

Falls der Sonntagsdienst geteilt wird, findet der Wechsel 
am Sonntag früh, 7 Uhr, statt.

Der Feiertagsdienst beginnt jeweils am Vorabend um 
19.00 Uhr und endet am darauf folgenden Werktag um 
07.00 Uhr.

Weiters möchten die Ärzte auf die Ordinationszeiten von 
10.00 – 11.00 Uhr und von 17.00 – 18.00 Uhr hinweisen, 
da eine große Anzahl von Patienten die Ordinationszeiten 
telefonisch erfragen. Notfälle sind natürlich ausgenom-
men.

Die Termine für den ärztlichen Wochenend- und Feiertags-
dienst sind auch über Internet auf der Homepage www.
hinteregger.at unter der Rubrik Notdienst abrufbar. Dort 
werden auch kurzfristige Änderungen laufend aktua-
lisiert.

Dr. Hinteregger Guntram Alberschwende
   Tel.: 05579/4212
Dr. Hinteregger Lukas Alberschwende
   Tel.: 05579/4212
Dr. Hollenstein Thomas Schwarzenberg
   Tel.: 05512/3677
Dr. Rüscher Rudolf Andelsbuch
   Tel.: 05512/2317
Dr. Nardin Josef  Egg
   Tel.: 05512/2111

Elternberatung / Säuglingsfürsorge
Institut für Gesundheits- und Krankenpflege

Die Elternberatung findet jeden 1. und 3. Donnerstag 
des Monats von 14.00 – 16.00 Uhr in der Hauptschule/
Arztraum statt. Wir bieten Ihnen fachliche Beratung bei:

• Pflege des gesunden und kranken Kindes
• Stillen und Stillprobleme
• Ernährungsfragen
• Zahnprophylaxe
• Entwicklung des Kindes bis zum 4. Lebensjahr
• telefonische Beratung
• Babymassage-Kurse, Elternschulungen

Betreut werden Sie und Ihr Baby von Dipl. Kinderkran-
kenschwester Hildegard Flatz und Frau Wilma Larsen.
Tel. 0650/ 48 78 738

Termine:

Oktober 19.10.
November 9.11. (verschobener Termin)
 23.11. (verschobener Termin)
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Praxis Dr. Hinteregger

Grippeimpfaktion 2006             
                                
Auch heuer findet wieder, wie in den Medien verlautbart, 
eine Grippeimpfaktion statt.
Die Grippeimpfung wird während der Ordinationszeiten 
nach telefonischer Voranmeldung (Tel. 4212) in der 
Praxis Dr. Hinteregger durchgeführt.

Impfkosten: € 23,50 inkl. Impfstoff 

Besonders älteren Personen und solchen, die beruflich 
mit vielen Menschen Kontakt haben, wird diese Impfung 
sehr empfohlen.
Für Pensionisten ab Jahrgang 1946, die bei der Gebiets-
krankenkasse versichert sind, werden die Kosten für den 
Impfstoff von der GKK übernommen; die Impfgebühr 
beträgt daher nur € 11,–.

Blutspendeaktion
Der Landesverband Vorarlberg des Österr. Roten 
Kreuzes führt in Zusammenarbeit mit der Rotkreuz-
Ortsstelle Alberschwende am

DIENSTAG, den 7. November 2006,

von 17.30 – 21.00 Uhr

im Hermann Gmeiner Saal

eine Blutspendeaktion durch.

Das menschliche Blut ist heute in vielen Fällen das 
wichtigste Medikament, ja oft die einzig wirksame Hilfe 
für schwer Verletzte, Operierte oder bei Geburten.

In der Erkenntnis, wie wichtig euer Blut für einen 
leidenden Menschen sein kann, ergeht an alle gesun-
den Burschen und Männer, Mädchen und Frauen im 
Alter von 18 bis 65 Jahren die Einladung zur Teilnahme 
an dieser Blutspendeaktion.

Durch deine Blutspende rettest du vielleicht auch ein 
Leben!

Vielen Dank.

Der Bürgermeister

F E U E R B E S C H A U
In der Zeit vom 16. bis 31. Oktober 2006 wird in Alber-
schwende die gemäß Feuerpolizeiordnung notwendige 
Feuerbeschau durchgeführt. Ausgenommen von der 
Feuerbeschau sind (nur) freistehende, nur Wohnzwe-
cken dienende Objekte mit nicht mehr als 3 Geschos-
sen und einer Geschossflächensumme von maximal 
800 m2.
Herr Fußenegger Reinold vom Amt der Stadt Dornbirn, 
der in mehreren Kommunen des Landes im Einsatz ist, 
wird die Feuerbeschau vornehmen. Die betreffenden 
Hauseigentümer bzw. –verfügungsberechtigten erhal-
ten vom Gemeindeamt ein Verständigungsschreiben. 

Der Bürgermeister.
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SPERRMÜLLSAMMLUNG 
(BRINGSAMMLUNG)

Müll  –  Abfall  –  Umwelt  –  Entsorgung Müll  –  Abfall  –  Umwelt  –  Entsorgung

Für jene Bürger, die keine Möglichkeit haben, ihren 
Sperrmüll zum Termin am Sperrmüll-Sammelplatz 
abzugeben, wird bei Voranmeldung im Gemeindeamt 
gegen Verrechnung einer Abholgebühr ein Sperrmüll-
Abholdienst angeboten.

Anmeldung der Abholung des Sperrmülls durch 
einen Bauhofmitarbeiter sowie von Autowracks im 
Gemeindeamt bis Donnerstag, den 19.10.2006, 12 
Uhr, Tel. 42 20. 

Kosten pro Fahrt: € 20,-
Autowrack: € 100,- (bei Anmeldung zu bezahlen)

Was ist Sperrmüll?

Laut Abfallgesetz sind sperrige Hausabfälle ausschließ-
lich solche, die wegen ihrer Größe und Sperrigkeit 
nicht in den von der Gemeinde bereitgestellten 
Restmüllsäcken (schwarze/braune Säcke) unterge-
bracht werden können. Wir weisen wiederum darauf 
hin, dass alte Schuhe, Blumentöpfe, Wäsche und 
vieles andere nicht zum Sperrmüll gehören und 
darum nur über die Restmüllsäcke entsorgt werden 
können.

Was kann abgegeben werden?
(bitte vorsortiert zum Entladen in folgender Reihenfolge)

1)  Kühlgeräte Kühl- und Gefrierschränke   
  sowie Kühltruhen

  Elektrogeräte  E-Herde, Mikrowellenherde,  
  Waschmaschinen, Boiler,   
  Wäschetrockner, Wäsche-  
  schleudern, TV-Geräte, Radios,  
  etc.

2) Haushaltsschrott Metallregale, Fahrräder, 
   Heizkörper, Wäschespinnen, 
   Blech-, Kupfer-, Eisen- und 
   Aluminiumteile usw.
  Altmetalle nicht über 3 m Länge
3)  Sperrmüll  Matratzen, Schi, Möbel, 
   Einrichtungsgegenstände, 
   Spannteppiche, Bodenbeläge, 
   etc.
  Flachglas  Fenster-, Türen-, Isolierglas, 
   Drahtglas usw.
4)  Altholz  Möbel, behandeltes und 
   unbehandeltes Holz wie Täfer, 
   Bodenbretter, Parkett, Fenster-
   rahmen und Fensterläden, 
   Spanplatten, Hartfaserplatten,
   Obststeigen, etc.

Zeitpunkt: 
Freitag, 20.10.2006,   08.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 18.00 Uhr

Ort: 
Gemeindeparkplatz bei der Zimmerei Forcher

– Abwicklung wie im Frühjahr 2006 –
Für die Zeit der Sperrmüllsammlung kann die Sportplatzstraße von der 

Parzelle Brugg in Richtung Sportplatz nicht befahren werden!

Achtung!
            Einbahnregelung:   Dorfplatz     ⁄     Fußballplatz     ⁄     Zimmerei Forcher/Sammelplatz

Ladevorschlag für zügige 
Entladeabwicklung:

Durch tatkräftige Mithilfe beim Entladen können 
Wartezeiten deutlich verringert werden!

ACHTUNG! Es ist nicht gestattet, den Sperrmüll außer-
halb der angegebenen Zeit beim Gemeindeparkplatz 
abzulagern. Zuwiderhandeln gelangt zur Anzeige.
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Müll  –  Abfall  –  Umwelt  –  Entsorgung Müll  –  Abfall  –  Umwelt  –  Entsorgung

Grünabfälle
Grünabfälle (Äste, Sträucher, Baum- und Heckenschnitte, 
krautige oder erdige Ware, Blumen; kein Müll, kein Rasen-
schnitt, keine Asche, keine Wurzelstöcke und kein 
Kompost) können beim Sammelplatz an der Gemein-
destraße Gschwend-Acker abgegeben werden (nur für 
Alberschwender!). Dieser Platz befindet sich zwischen 
dem "Sägohüsle" und dem Haus Moos 108 der Fami-
lie Kohler linksseitig der Ackerstraße. Die genaue Lage 
bitten wir dem Alberschwender Ortsplan zu entnehmen.

Öffnungszeiten:
Mo – Fr  08.00 – 12.00 Uhr
 13.00 – 20.00 Uhr
Sa  08.00 – 12.00 Uhr 
 13.00 – 16.00 Uhr
Sonn- und Feiertags keine Abgabe.

Zuwiderhandeln gelangt zur Anzeige!

Rasenschnitt
Rasenschnitt verursacht an Grünmüllhaufen Faulgase 
und Sickerwasser (stinkt zum Himmel). Bei Verwertung in 
der Biogasanlage entsteht hochwertiger Dünger, und das 
entstehende Faulgas (Biogas) wird energetisch genutzt. 
Daher Rasenschnitt bei Rusch Anton, Hinterfeld, abgeben.

   SPERRMÜLL:  E

2 m3 gratis, pro angefangenem weiteren m3  29,–
(Sperrige Haushaltsgüter aus Holz, Kunststoff)
Altmetalle sind von dieser Regelung (noch) ausgenommen.
Bauschutt und besonders sperrige und schwere Gegenstände 
(Silofolien udgl.) sind direkt in der Deponie Sporenegg abzugeben! 
Derzeitige Öffnungszeiten: Di 8 – 12 Uhr; Fr  8 – 12 und 13 – 17 Uhr.
Für Dachbodenräumungen, Haus- und Wohnungssanierungen 
sowie bei Neubauten wird die Anmietung eines Containers 
bzw. einer Bauschuttmulde empfohlen (in der Menge billiger!).

Silofolien pro 100 kg  20,–
Holzherde mit Ausmauerung  20,–
Holzherde ohne Ausmauerung (nur Metallgerüst)  0,– 
 
   REIFEN:  E

PKW-Reifen  mit Felge  7,–
 ohne Felge  3,–
Traktorreifen  mit Felge  20,–
 ohne Felge  17,–
LKW-Reifen mit Felge  15,–
 ohne Felge  10,–

Die angeführten Preise verstehen sich pro Gerät und beinhalten die Transport- und Entsorgungskosten sowie 10% MWSt. H
E
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Altersjubilare

In der Zeit vom 13.10.2006 – 16.11.2006 vollenden:

das 75. Lebensjahr: am 
 15. 10. Helmut Winder, Hof 23

das 77. Lebensjahr: am
 22. 10. Anton Gmeiner, Lanzen 227
 27. 10. Eugenie Rößl, Unterrain 171
 14. 11. Anna Haas, Nannen 216 

das 78. Lebensjahr: am
 13. 10. Hildegard Bereuter, Schwarzen 25
 18. 10. Anton Wirth, Gschwend 453

das 79. Lebensjahr: am
 31. 10. Josef Müller, Hof 425

das 80. Lebensjahr: am
 3. 11. Rosa Flatz, Hinterfeld 595
 7. 11. Josef Eiler, Hof 9
 
das 81. Lebensjahr: am
 4. 11. Johann Stadelmann, Hof 23

das 82. Lebensjahr: am
 09. 11. Katharina Rüf, Halden 152a

das 84. Lebensjahr: am
 4. 11. Gregor Fetz, Vorholz 266

das 86. Lebensjahr: am
 26. 10. Theresia Wirth, Hof 454

das 88. Lebensjahr: am
 21. 10. Regina Eiler, Ahornach 57

das 89. Lebensjahr: am
 7. 11. August Zengerle, Eck 202

das 93. Lebensjahr: am
 20. 10. Anna Bereuter, Achrain 78



9

Geselliges Tanzen und gezielte 

rhythmische Bewegung nach 

Musik im Sitzen

Dienstag 17. Oktober 14.15 – 16.15 Uhr mit Lydia
    Pfarrheim
Montag 23. Oktober 14.15 – 16.15 Uhr mit Helene
    Pfarrheim
Mittwoch 25. Oktober 10.15 – 11.15 Uhr mit Helene
    Sozialzentrum
Dienstag  31. Oktober 14.15 – 16.15 Uhr mit Lydia
    Pfarrheim

Montag 6. November 14.15 – 16.15 Uhr mit Helene
    Pfarrheim
Mittwoch 8. November 10.15 – 11.15 Uhr mit Helene
    Sozialzentrum
Dienstag 14. November 14.15 – 16.15 Uhr mit Lydia
    Pfarrheim
Montag 20. November 14.15 – 16.15 Uhr mit Helene
    Pfarrheim
Mittwoch 22. November 10.15 – 11.15 Uhr mit Helene
    Sozialzentrum

Alberschwender Sängerrunde

Der Herbst ist ins Land gezogen – und die "Sänger-
runde" trifft sich wieder am Sonntag, den 22. Okto-
ber, 20.00 Uhr, im Pfarrheim.

Darauf freuen wir uns alle.

Herlinde und Toni

Arena Alberschwende

Eröffnung der Eislaufsaison am

Samstag, 04.11.2006
Mehr Infos unter www.alberschwende.at

Die Gemeinde Alberschwende sucht einen

Eismeister
für den kommenden Winter. Arbeitsbeginn sofort!!!

Heizkostenzuschuss 2006

Wenn das Haushaltseinkommen innerhalb des ASVG-
Ausgleichszulage-Richtsatzes 2006 liegt, also (netto)
€ 655,84 bei Alleinstehenden
€ 1.003,72 bei Ehepaaren/Lebensgemeinschaften
€ 68,74 zusätzlich für jede weitere haushaltszugehörige 
Person, 
kein verwertbares Vermögen und keine unterhaltspflichti-
gen Angehörigen wie Eltern oder Kinder vorhanden sind 
(auch außerhalb des Haushaltes der antragstellenden 
Person), die in der Lage wären, einen entsprechenden 
Beitrag zum Heizungsaufwand zu leisten (alle 3 Voraus-
setzungen müssen vorliegen), ist ein einmaliger Heiz-
kostenzuschuss in der Höhe von € 208,– möglich.
Zu den Einkommensgrenzen ist der Wohnungsaufwand 
von maximal € 200,– bei einer alleinstehenden Person 
und zusätzlich € 40,– für jede weitere Person hinzuzu-
rechnen.

Personen, die glaubhaft machen, dass bei ihnen unter 
Berücksichtigung der vorstehenden Voraussetzungen ein 
Härtefall vorliegt, können bis 02.02.2007 im Gemeinde-
amt, Bürgerservice, einen Antrag stellen; Formulare liegen 
im Gemeindeamt auf.

***
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Mit dem Elternabend vor Kindergartenbeginn sind wir in das neue Kindergartenjahr gestartet. In diesem Kindergartenjahr 
besuchen 36 Buben und 32 Mädchen unseren Kindergarten. Die Kinder sind folgendermaßen in Gruppen aufgeteilt:

 3-jährige Kinder 4-jährige Kinder 5-jährige Kinder 
Helene Grabher 2 5 7 14
Ramona Bickel/Miriam Wehinger  8 13 21
Judith Bereuter 1 6 9 16
Tanja Huber/Gerda Berchtold  12 5 17
 3 31 34 68

Wir freuen uns auf ein interessantes Jahr mit unseren Kindern!
Kindergartenleitung Helene Grabher

Ganzjahresbetreuung im Kindergarten
Im Rahmen der Ganzjahresbetreuung war unser Kinder-
garten den ganzen Sommer über geöffnet.

Wir haben täglich von 7.30 Uhr bis 12.30 Uhr vier bis acht 
Kinder im Alter von drei bis 8 Jahren betreut.

Auch während der Herbstferien an den Schulen – vom 
30.10. bis 3.11. – bleibt der Kindergarten geöffnet. 

In dieser Woche werden – nach telefonischer Anmeldung 
– auch Schüler bis zum 8. Lebensjahr bei uns im Kinder-
garten betreut, Tel. 3434.

KINDERCHOR  ALBERSCHWENDE
Unsere Chorproben haben schon in der ersten Schul-
woche begonnen. Inzwischen treffen sich 23 Buben und 
Mädchen zur wöchentlichen Chorprobe im Pfarrheim.
Und neue Chormitglieder sind jederzeit herzlich willkom-
men!

Probenzeit ist Mittwoch, 14.15 Uhr bis 15.15 Uhr.

Dabei geht es meist sehr fröhlich zu! Wir bereiten uns mit 
vollem Körpereinsatz auf das Singen vor, proben ein paar 
Lieder und vergnügen uns zwischendurch mit tollen Spie-
len. Und am Ende können wir jede Menge Lieder auswen-
dig!

Im vergangenen Chorjahr waren wir sehr fleißig. Wir haben 
den Bewohnern des Seniorenheimes vorgesungen.
Bei der Krankensalbung im Pfarrheim durfte unser Chor 
die Hl. Messe mitgestalten.
Wir sind in Egg bei einer Käsestraßen-Veranstaltung und 
beim Kultur-Käs-Klatsch in Alberschwende aufgetreten. 
Unser größter Auftritt ist in jedem Jahr beim Erstkommu-
nionfest.

Weil unser Chor Mitglied des Vorarlberger Chorverbandes 
ist, haben wir auch beim Wertungssingen in Lauterach 
mitgemacht und dort einen „Guten Erfolg“ ersungen.

Ich freue mich mit dem Alberschwender Chornachwuchs 
auf ein weiteres erfolgreiches Chorjahr!

Helene Grabher
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Aus unseren Schulen…

Am Montag, dem 11. September begann für 111 Schüler, 
der VS Hof das Schuljahr 2006/07. Es wurde von Pfarrer 
Mag. Peter Mathei mit einem Wortgottesdienst eröffnet.

Anschließend fanden sich Schüler und Lehrpersonen 
sowie viele Eltern im Schulhaus ein. Nach den Klassen-
zuweisungen begaben sich alle in ihre Klassen, wo bis 
9.40 Uhr unterrichtet wurde.
Im heurigen Schuljahr hat unsere Schule wieder 6 Klas-
sen. 
Dadurch ergab sich, im Vergleich zum vergangenen 
Schuljahr, keine Veränderung im Lehrkörper.

Klassen und Schülerzahlen

Klasse Knaben Mädchen Gesamt Klassenlehrerin
    
1. 14 11 25 Khreis Mirjam
2. 11 13 24 Bereuter Margit
3a 8 6 14 Ibele Janine
3b 8 9 17 Ratz Caroline
4a 7 7 14 Hinteregger Paula
    Rohn Lieselotte
4b 7 10 17 Elisabeth Bitschnau
    Sabrina Schnetzer
Gesamt  111 

Religionsunterricht erteilen:
Pfarrer Mag. Peter Mathei: 1. Kl.
Anita Eiler: 2. Kl., 3b Kl., 4b Kl.
Maria Stadelmann: 3a  Kl., 4a Kl.

Textiles Werken unterrichten:
Helga Bereuter 1., 2., 3a, 4a Klasse
Edith Eiler 1., 2., 3b, 4b Klasse

Volksschule Hof

Aus Mangel an SprachheillehrerInnen findet in der Volks-
schule Hof in diesem Schuljahr leider keine Sprachthera-
pie statt. Eine Sprachtherapie ist daher bis auf Weiteres 
nur über den AKS oder eine private Logopädin möglich. 
An dieser Stelle möchte ich unserer Sprachheillehrerin, 
Frau Cordula Folie, für ihre ausgezeichnete Arbeit in den 
letzten beiden Jahren danken.
Zusätzlich zum Gesamtunterricht wird in 4 Klassen 1 
Stunde pro Woche „Bildnerisches Gestalten“ unterrichtet.
Zum Freifach „Bewegung und Sport“ haben sich 51 
Kinder der 1. bis 4. Schulstufe angemeldet. Es findet in 2 
Gruppen jeweils am Donnerstagnachmittag statt.
Jeden Donnerstagvormittag sind Frau Margit Bereuter und 
Frau Mirjam Khreis Übungsschullehrerinnen für Studen-
tinnen der Pädak, die in der 1. und 2. Klasse hospitieren 
und später erste Erfahrungen im Unterrichten sammeln. 

Die Klassenelternabende wurden in der 2. und 3., das 
Schulforum in der 5. Schulwoche abgehalten.

ElternvertreterInnen sind:

 Elternvertreterin Elternstellvertreterin
1. Klasse Jasmine Micheutz Petra Johler
2. Klasse Petra Bereuter Christa Geuze
3a Klasse Claudia Rohn Liane Rumpelnig
3b Klasse Andrea Maldoner Melanie Rüf
4a Klasse Gabriele Moosbrugger Katrin Hißbach
4b Klasse Angelika Amort Marlies Zeitfogel

Außer den Sprechtagen Ende November und Ende April 
sind die Lehrpersonen der VS Hof nach telefonischer 
Vereinbarung jederzeit zu einem Gespräch bereit.

Im Namen aller Lehrpersonen darf ich unserem Schul-
wart Alexander Rüf, Irmgard Lunardi, sowie Gabi Fink für 
die geleisteten Arbeiten im vergangenen Schuljahr ein 
aufrichtiges Vergelt's Gott sagen. 
Mein Dank gilt auch der Gemeinde, dem Elternverein 
und der Raiffeisenbank Alberschwende für die finanzielle 
Unterstützung zum Wohle der Schüler.
Mit vereinten Kräften werden wir das Schuljahr 2005/06 
meistern.

Dir. Lieselotte Rohn



12

Hauptschule Alberschwende
Schuljahr 2006/07
Mittagsbetreuung im neuen Schuljahr
Ab dem Schuljahr 2006/07 ist an allen Pflichtschulen 
Österreichs Schülerbetreuung anzubieten. Sofort nach-
dem der Stundenplan der Alberschwender Schulen 
feststand, wurde die Erhebung zur Schülerbetreuung 
durchgeführt. Aufgrund der Anmeldungen gibt es nun 
am Montag und Dienstag Mittagsbetreuung. Die Schüle-
rInnen haben die Möglichkeit, im Sozialzentrum ein Menü 
zu sich zu nehmen oder selbst eine Jause mitzubringen. 
Nach dem Mittagessen steht es ihnen offen, in der Schule 
zu lesen, zu spielen oder Hausübungen zu machen. Für 
Nachmittagsbetreuung wurden zu wenig Anmeldungen 
abgegeben.

Klassen- und Schülerzahlen, LehrerInnen   
Kl. KV Knaben Mädchen Gesamt
1a Michaela Schmelzenbach   8 12 20
1b Melanie Fetz   8 11 19
2a Annette Fruhmann 14 12 26
2b Ludwig Fuchs 12 14 26
3a Klaus Dünser 11 13 24
3b Marlies Bilgeri 10 11 21
4a Karl-Heinz Mayer 12 13 25
4b Dieter Reichl 12 12 24
  87 98 185
Neben diesen KollegInnen unterrichten Hildegard Bereu-
ter, Edith Maria Collini, Monika Fischer, Andrea Graninger, 
Karin Groiß, Karin Kastler, Peter Kofler, Renate Mennel, 
Anna Martina Meusburger, Petra Raid, Anita Rinner, 
Gabriele Seidl, Gabriele Zengerle und Dir. Thomas Koch 
an der Hauptschule. Martin Köb ist nach wie vor für die 
EDV-Anlage zuständig und betreut den Vorarlberger 
Bildungsserver (www.vobs.at). Richard Berchtold unter-
richtet in den vierten Klassen die Unverbindliche Übung 
Informatik. Doris Battaglin betreut ein sehbehinder-
tes Mädchen. Beratungslehrerin Elisabeth Wiener steht 
wieder einmal in der Woche den SchülerInnen, aber auch 
den Eltern zur Verfügung.

Freifächer – Theaterwerkstatt und Fußball boomen
Aus dem umfangreichen Angebot an Freifächern und 
Unverbindlichen Übungen wurden besonders Theater-
werkstatt und Fußball-Schülerliga gewählt. Außerdem 
kamen die Freifächer Kreativwerkstatt, Informatik für 
Fortgeschrittene, Französisch, Maschinschreiben zu 
Stande. Tennis und Chor hatten zu wenig Anmeldungen, 
auch weil wir den SchülerInnen raten, sich nicht für allzu 
viele Freifächer anzumelden.

Das Schuljahr 2005/06 – ein Rückblick
Enrico Lunardi 
Im Dezember 2005 erfuhren wir von Enricos schwerer 
Erkrankung. Am 28. Februar verstarb er 54-jährig. Enri-
cos Leben in Alberschwende drehte sich um Familie und 
Arbeit, was er während seiner 20-jährigen Tätigkeit als 
Schulwart ideal verbinden konnte. Harmonisches Zusam-
menleben war ihm wichtig. Bevor Enrico seine Stelle als 
Schulwart antrat, war er bei F.M.Rhomberg, Saurer-LKW 
und Grass/Höchst beschäftigt. Er erledigte viele Arbeiten, 
die gar nicht in seinen Aufgabenbereich fielen, ohne dass 
er die Stunden dafür in Rechnung stellte, sondern einfach, 
weil es ihm wichtig war mitzuhelfen. So war er nicht nur 
abends, sondern auch an den Wochenenden stets für 
Schüler und Vereine da, wenn man ihn brauchte.

Schulwart Alexander Rüf
Im Mai trat Alexander Rüf, Jahrgang 1965, aus Fischbach 
die Nachfolge von Enrico als Schulwart an. Ich wünsche 
ihm und uns eine gute Zusammenarbeit und hoffe, dass 
er neben seiner Arbeit noch genug Zeit für seine sechs-
köpfige Familie und seine Hobbys Holzen, Skitouren und 
Managen von Events (wie Oho Vorarlberg) hat.

Bronze bei den Snowboard-Bundesmeisterschaften 
und andere sportliche Aktivitäten
Die Schulmannschaft Snowboard/Mädchen mit Anja 
Gmeiner, Marina Böhler, Angelina Bereuter und Magda-
lena Sohm qualifizierte sich mit einem klaren Sieg bei den 
Vorarlberger Schulmeisterschaften für die Bundesmeis-
terschaften in Spittal/Drau in Kärnten, wo sich die Alber-
schwenderinnen die Bronzemedaille sicherten.
Alberschwender HauptschülerInnen nahmen auch an den 
Cross-Country-Landesmeisterschaften (6. Platz bei 24 
Mannschaften), Leichtathletik-Bezirksmeisterschaften 
(jeweils zweiter Platz für die Burschen und Mädchen) sowie 
am Stadtlauf Dornbirn (Podestplatz für Lukas Jäger) teil. 
Beim Käs-Klatsch-Lauf um d'Leando beteiligten sich fast 
100 Volks- und HauptschülerInnen. Im Mittelfeld landeten 
zwei Teams aus den dritten Klassen bei einem internatio-
nalen Minivolleyballturnier in Feldkirch.

Erstmalig in Vorarlberg fand in Alberschwende ein Bezirks-
Schulhallenfußballturnier der Mädchen statt. Die erste 
Mannschaft aus Alberschwende siegte souverän, Platz 
drei ging an unser zweites Team. Beim zum zweiten Mal 
veranstalteten Bubenturnier belegten die Alberschwen-
der Teams die Ränge drei, vier und acht.
Die Neigungsgruppe Tennis besuchte wieder die CA-

Hauptschule Alberschwende
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Bronze bei den Österreichischen Snowboardmeister-
schaften der Schulen 

"Mozart" begrüßte die VolksschülerInnen an der HS Alber-
schwende beim 1. Vorarlberger Hauptschultag 

Aufführung der Theaterwerkstatt – Timm Thaler oder Das 
verkaufte Lachen 

Timm gewinnt alle Wetten 
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Weihnachtsfeier der HS Alberschwende im Hermann 
Gmeiner Saal

Rang 2 für Adrian Bereuter beim Landesfinale des Wirt-
schaftsquiz Agent-Economy 

Start zum Käs-Klatsch-Lauf

Berufsorientierungswoche – SchülerInnen verloren Wette

Seniorennachmittag – ZweitklässlerInnen spielten mit den 
Senioren
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Tennis-Trophy in St. Anton. Wir nahmen auch wieder an 
der Kindersportwelt der SUPRO und an der Aktion „Auf 
die Piste, fertig, los“ teil. Wintersporttag und Sommer-
sporttag, Skiwoche und Sommersportwoche rundeten 
das sportliche Geschehen ab. Auch die LehrerInnen 
zeigten sich wieder von ihrer sportlichen Seite. Beim 
Wälder Lehrerski- und Snowboardrennen siegte Petra 
Raid in ihrer Klasse, Spitzenplätze gab es auch für Karin 
Kastler (2./Snowboard), Thomas Koch (2.), Ludwig Fuchs 
(3.), Barbara Bolter und Karl-Heinz Mayer (beide 6.). In der 
Mannschaftswertung verteidigten wir den undankbaren 
4. Rang vom letzten Jahr unter 15 klassierten Teams. 

„Timm Thaler – oder Das verkaufte Lachen“
Nach sieben Monaten Probezeit (davon drei Monate nur 
Sprechen, Auftreten, Mimik, Gestik und Lachen) brillierte 
die Theaterwerkstatt unter der Leitung von Klaus Dünser 
bei neun Aufführungen des Stücks „Timm Thaler oder 
Das verkaufte Lachen“.

Firmprojekt zugunsten der Hilfsaktion „Kindergarten 
in Tansania“
Die diesjährigen Firmlinge produzierten mit Unterstüt-
zung einiger Alberschwender Betriebe 195 Kräuterkist-
chen, die sie beim Muttertagsmarkt verkauften. Der Erlös 
in der Höhe von € 2.375,27 kam der pfarrlichen Hilfsak-
tion „Kindergarten in Tansania“ zu Gute. Beim Verkauf 
von Kalendern wurde überdies ein Betrag von 1.500,– € 
für die Albanienaktion „Schüler helfen Schülern“ einge-
nommen. Der Firmgottesdienst wurde von einem Chor 
der Zweitklässler mitgestaltet. Über diese und weitere 
Aktionen der Firmlinge kann man sich auf der von Bruno 
Bereuter eigens für die Firmlinge erstellten Homepage 
(http://cms.vobs.at/hsalbfirmung) informieren. 

Agent-Economy-Finale
Zwei Alberschwender erreichten das Finale des Vorarl-
berger Wirtschaftsquiz „Agent economy“. Adrian Bereu-
ter wurde bei den Erstklässlern Zweiter, Hasan Akpinar 
belegte bei den Zweitklässlern Rang vier. 

Vorarlberger Hauptschultag
Zwischen dem 30.1. und 3.2.2006 wurde erstmals der 
Vorarlberger Hauptschultag durchgeführt. Die HS Alber-
schwende lud die Viertklässler der Alberschwender Volks-
schulen mit ihren Eltern und LehrerInnen am Freitag, den 
3.2., zum „Tag der offenen Tür“ ein.

Berufsorientierungswoche – „handwerk im unterricht“
Zum zweiten Mal wurde die Berufsorientierungswoche 

in Zusammenarbeit mit dem „werkraum bregenzer-
wald“ durchgeführt. Die Drittklässler arbeiteten in den 
Betrieben an einem Werkstück. Außerdem stand sowohl 
eine Betriebs- als auch eine Berufserkundung auf dem 
Programm.

Europaweiter Bewerb „Känguru der Mathematik“
Nach dem Vorarlberg-Sieg im vergangenen Jahr schaffte 
Christian Baumann diesmal Rang 5.

Math-Acro
Zwei HAK-AbsolventInnen – Marietta Fuchs und Christo-
pher Metzler – programmierten als Matura-Arbeit für die 
HS Alberschwende ein Mathematikprogramm. 

Weitere Projekte:
Gemeinschaftstage 1ab und 2ab, Einkehrtage der vierten 
Klassen, Seniorennachmittag, Schnuppertage der Viert-
klässler , Chor-, Theater- und Lotsenausflüge, Hochwas-
serprojekt der 1a (€ 710,– Spende an Hochwasseropfer), 
„Wie war es anno dazumal“, Workshops im Ötzidorf, 
Verkehrserziehungsaktion „Top Rider“, Playback-Show 
am Faschingsdienstag, AIDS-Workshop, Besuch des 
Frauenmuseums, Wienwoche, Besuch der Übungsfir-
menmesse, Mozartensemble

Renovierung “Unsere Schule – unsere Zukunft”
Ein Ausschuss aus der Gemeindevertretung um Bürger-
meister Reinhard Dür, Mag. Carmen Hagspiel-Lässer 
und Pius Berlinger sowie die SchuldirektorInnen Liese-
lotte Rohn und Thomas Koch besichtigten im Frühjahr 
die kürzlich renovierte VS Bludesch. Noch im Oktober 
2006 soll ein erstes Konzept zu Renovierung/Umbau von 
Volks- und Hauptschule vorgestellt werden.

Den Gemeindeverantwortlichen, im Besonderen Bgm. 
Reinhard Dür, danke ich ebenso für die gute Zusammen-
arbeit wie Herrn Pfarrer Peter Mathei, Schularzt Dr. Gunt-
ram Hinteregger, dem Elternverein und unserem Schul-
wart Alexander Rüf mit seinem Team. Ein Dankeschön 
dem FC und allen Betrieben, die unsere Wettkämpfe und 
Projekte unterstützten. Herzlichen Dank der Raiffeisen-
bank Alberschwende für das Schulsponsoring. Besonde-
ren Dank im Namen der jüngeren Kinder den Schüler- und 
Elternlotsen, die ein sicheres Queren der Hauptstraße 
gewährleisten.

Dir. Thomas Koch
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Volksschule Fischbach

In das neue Schuljahr sind wir mit dem altbewährten Lehr-
körper gestartet, konnten aber auch einen Neuzuwachs 
begrüßen: Die Junglehrerin Dipl. Päd. Monika Halbeisen 
aus Schwarzenberg wurde uns für Integration und zwei 
Stunden Bewegung und Sport zugeteilt.

Klasse Stufe Mädchen Buben Gesamt Lehrerin
1. 1. 3 5
 2. 4 3 15 Gertrud Kaufmann
2. 3. 4 1
 4. 4 2 11 Andreas Haim
Gesamt 15 11 26

Monika Halbeisen Integration, Bewegung und Sport (1./2. Kl.)
Anita Eiler Religion 
Edith Maria Collini Textiles Werken
Gabriele Zengerle Sprachtherapie

Unsere Elternvertreterinnen:
1. Klasse: Eveline Simma, Stv. Mirjana Schilcher
2. Klasse: Barbara Gönitzer, Stv. Annelies Hopfner

Bezüglich der schulautonomen Tage schloss sich das 
Schulforum dem Vorschlag des Elternvereins an. Als 4. 
Tag wurde der Faschingdienstag gewählt. Folgende Tage 
sind in diesem Schuljahr dementsprechend schulauto-
nom frei: 27. Oktober, Faschingdienstag, 18. Mai und 8. 
Juni.

Das vergangene Schuljahr begannen wir gleich sehr 
intensiv mit den Vorbereitungen auf den „Senioren-
herbst“ mit unseren Fischbacher Senioren, der sich zu 
einem beglückenden Austausch zwischen den Gene-
rationen gestaltete. Bei solchen Festen, wie auch dem 
Fischbacher Kapellenfest oder der alljährlichen Nikolaus-
feier, bewährte sich auch der Flötenunterricht, der für alle 
Kinder angeboten wurde.

Im Rahmen des Projektes „Kreatives Gestalten“ stell-
ten alle Kinder unter Anleitung von Andreas Haim und 
tatkräftiger Mithilfe etlicher Mütter ihre „Waldzwerge“-
Faschingskostüme selbst her. Das Ergebnis fand beim 
Faschingsumzug viel Beifall.

Auch kamen wir in den Genuss des Märchenthea-
ters „Eisenhans“ und einer lustigen Zaubervorstellung, 
die beide für alle Alberschwender Schulen veranstaltet 
wurden.

Die 1./2. Klasse zeigte großen Lerneifer und hatte auch 
Freude an Schwerpunktthemen wie „Gesunde Jause“ 
(Bild 1), „Geheimes Leben im Wald“ (Bild 2) oder einem 

Gemeinschaftsprojekt mit dem Begleitlehrer Peter Mayer-
hofer. Eine wohl verdiente „Reise um die Welt“ beim ABC-
1x1-Fest und eine Exkursion in die Buswerkstatt zählten 
zu weiteren Höhepunkten.

1

2
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Am neuen, runden Tisch der 3./4. Klasse, spendiert von 
Valentin Winder, spielte sich nicht nur intensiver Unter-
richt, sondern auch das Weihnachtsfrühstück (Bild 3) 
oder ein „English Lunch“ ab. Einen Intensivkurs in Sachen 

Radfahren absolvierten die Viertklässler an zusätzlichen 
Schulnachmittagen im Frühsommer, um sich erfolgreich 
auf die Radfahrprüfung vorzubereiten.
Ein Höhepunkt war sicher der Tag im mittelalterlichen 
Feldkirch mit Besuch der Schattenburg (Bild 4).

Für die unverzichtbare Mithilfe seitens der Eltern und das 
engagierte Bemühen unseres Schulwartes Walter Moos-
mann um unser Schulhaus sei herzlich gedankt. 

Auch das gerade begonnene Schuljahr verspricht, wieder 
spannend und ereignisreich zu verlaufen. Wir freuen uns 
auf viele positive Ergebnisse und erfreuliche Erlebnisse 
mit unseren Schülerinnen und Schülern. 

Gertrud Kaufmann, Direktorin

3

4
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Mit Beginn dieses Schuljahres wird die Schule (für voraus-
sichtlich drei Jahre) einklassig  geführt. Der Grund liegt im 
derzeit  (ab dem Schuljahr 2008/09 erwarten wir wieder 
geburtenstarke Jahrgänge) überdurchschnittlichen 
Geburtenrückgang, was zur Folge hat, dass die Schüler-
zahl zur Zeit großen Schwankungen unterworfen ist: Vor 
fünf Jahren hatten wir 45 Schüler, in diesem Schuljahr 19 
und in fünf Jahren werden es voraussichtlich wieder 31 
Schüler sein.
Die neuen Rahmenbedingungen (19 Schüler in einer 
Klasse mit fünf Schulstufen) erfordern einen gut geplanten 
Unterricht mit richtig dosierter Schülerhilfe (die großen 
Schüler helfen den kleinen) und eine frühe Erziehung zur 
Selbständigkeit.

Die große Chance einklassiger Schulen liegt meiner 
Meinung nach einerseits in der Schülerhilfe, weil Schüler 
einer höheren Schulstufe den Kleinen in der Regel besser 
helfen können als Gleichaltrige und andererseits in der 
Hinführung zur Selbständigkeit. Wenn fünf Stufen in einer 
Klasse unterrichtet werden, muss jeder Schüler lernen, 
seine Aufgaben selbständig zu erfüllen. In dieses indi-
viduelle, selbständige Lernen werden die Schüler in der 
wöchentlichen Freiarbeit Schritt für Schritt eingeführt.

Schülerzahlen im Schuljahr 2006/07
Klasse Schulstufe Buben Mädchen Gesamt
1. Vorschulst. 1 0 1
 1. 2 2 4
 2. 2 0 2
 3. 4 3 7
 4. 4 1 5

Gesamt  13 6 19

Volksschule Dreßlen

Lehrpersonen

Klassenlehrer   Wolfgang Bickel

Teilungsstunden, Förderunterricht,
Legasthenikerbetreuung u.a. Maria Wohllaib

Religion 1. Schulstufe: Maria Wohllaib
 2. Schulstufe: Pfr. Peter Mathei
 3. und 4. Stufe: Anita Eiler

Textiles Werken 1. – 4. Stufe: Edith Maria Collini

Technisches Werken 3. + 4. Stufe: Wolfgang Bickel

Elternvertreterin   Christa Baumann
Elternstellvertreterin   Elisabeth Justen

Schnappschüsse aus unserem Schulalltag

Den Schülern macht das Wählen Spaß: Manuel, Katja, 
Sebastian, Peter und Christian bei der Stimmabgabe.
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Barbara und Clemens „nageln Buchstaben“.

Andreas, Stefan, Teresa und Chiara arbeiten am Wochenplan.

Jonas, Sabrina und Mario erledigen eine Orientierungs-
übung.

Leonie, Lukas, Nikolaj, Andreas und Julius mit ihren Lollies.

Lauf-Lollies

Im letzten Schuljahr hat uns der Herr Lehrer ein paar 
runde Klötze gezeigt. Wir wussten nicht, was er damit 
meinte. Erst als er erklärte, dass aus diesen Rund-
hölzern Lauf-Lollis gefertigt werden, machten wir uns 
an die Arbeit. Als erstes mussten wir sie mit der Feile 
bearbeiten, danach kam das Sandpapier an die Reihe. 
Leider kam der Schulschluss zu früh. Gleich zu Beginn 
des neuen Schuljahres machten wir uns daran, sie 
anzumalen und zu lackieren. Zuletzt banden wir die 
Lollies an eine Schnur. Die ersten Gehversuche waren 
schwierig. Aber bald schon werden wir mit den Lollies 
um die Wette laufen.  

Lukas

Mit viel Bewegung durchs Schuljahr lautet unser Motto. 
Keine Riesensprünge sind angesagt, sondern das Bestre-
ben, mit vielen kleinen Schritten große Ziele zu erreichen. 
Für die gute Zusammenarbeit mit den primären Schul-
partnern (Schüler, Eltern, Lehrpersonen und Schulwartin) 
möchte ich mich ganz besonders bedanken. Mein Dank 
gilt aber auch Insp. Hubert Mohr von der Polizeistelle 
Alberschwende, der Raiffeisenbank Alberschwende und 
vor allem der Gemeinde und dem Elternverein. 

Dir. Wolfgang Bickel
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Volksschule Müselbach

Fünf Schüler haben Müselbach in Richtung Hauptschule 
verlassen, und weil das 100% der letztjährigen Volks-
schulabgänger ausmacht, sind sie dort auch hundertpro-
zentig gut aufgehoben. Die Hundertprozentmarke für den 
Übertritt in die Hauptschule gilt schon seit vielen Jahren. 
Müselbacher sind zumindest auf Bildungsebene äußerst 
treue Alberschwender.

Von den zahlreichen Projekten im letzten Schuljahr sollen 
drei erwähnt werden:

Cornelia Oberbichler leitete ein spannendes Hexenpro-
jekt. Außerdem stellte sie mit den Schülern im Werkunter-
richt zahlreiche Werkstücke für einen Bazar im Kinderdorf 
Kronhalde her.
Die Erstkommunion ist für die Festtagskinder, für Eltern 
und Angehörige ein Hochfest, für die Volksschulkinder 
jedes Jahr ein musikalischer Höhepunkt. Religionsleh-
rerin Gerda Metzler bereitete das Fest mit Freude und 
Hingabe vor.
Und dann war da noch das Musical „Der Traum“ von 
Danilo Lemp, das wir nach langer Probenarbeit anlässlich 
der Hermann-Gmeiner-Feiern im Mai in der Pfarrkirche 
Alberschwende aufführen durften.

Dank der Unterstützung von Elternverein und Raiffeisen-
bank Alberschwende konnten wir die traditionelle, große 
Radtour bis nach Lindau und Berneck (Schweiz) planen. 
Dort wurden wir vom Grillmeister Edwin Nenning bestens 
verpflegt. Die beiden Schüler der dritten Schulstufe radel-
ten auch mit, weil sie schon frühzeitig die Radfahrprüfung 
ablegten.

Ein Dankeschön gilt den engagierten Elternvertreterinnen 
Renate Lässer und Monika Bolter (Stellvertreterin). Ihre 
Hausaufgaben (Einradfahren lernen) sind sie allerdings 
bis heute schuldig geblieben. Unsere Schulwartin Irene 
Geser loben wir, weil sie nach dem Reinemachen oft noch 
die Schulstube mit Blumen schmückt.

„Lerninsel“  Müselbach

Eine Schule mit Palmen, Hängematten, Papageien und 
Affen gibt es zwar nur im Märchen, dennoch wurden die 
10 Schülerinnen und 7 Schüler zum Schulstart 2006/07 
auf die Lerninsel Müselbach eingeladen. 
Hier darf ein ganzes Jahr gelernt und geträumt werden, 
mit oder ohne Hängematte.

Die 17 jungen Inselbewohner sind aufgeteilt auf:

1. Stufe:  6 SchülerInnen  (4 Mädchen, 2 Buben)
2. Stufe:  5 SchülerInnen  (4 Mädchen, 1 Bub)
3. Stufe:  4 SchülerInnen  (2 Mädchen, 2 Buben)
4. Stufe:  2 Schüler           (2 Buben)

Wie man sieht, wollen wir mit allen Mitteln (siehe Holun-
der pflücken) erreichen, dass das Schuljahr reiche Frucht 
bringt.

Richard Fuchs
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Vereinsgeschehen…

Wo kommt der Honig her
Die Bienen haben uns dieses Jahr einen guten Honig-
ertrag beschert. Besonders im Frühjahr konnten einige 
Imker durch die lange Blütezeit, bedingt durch die späte 
Heuernte, ein wenig Blütenhonig schleudern. Die Alber-
schwender Imker möchten sich an dieser Stelle bei den 
Landwirten bedanken. 

Unter dem Motto „Wo kommt der Honig her“ beteiligte 
sich der Bienenzuchtverein Alberschwende erstmals 
am Sommerprogramm des Familienverbandes. Dabei 
konnten Kinder von 6 bis 8 Jahren Bekanntschaft mit 
unseren Bienen und Imkern machen. Für uns Imker war 
es erstaunlich, mit welcher Ruhe und Unbekümmertheit 
Kinder mit Bienen umgehen. 

Der Imkerhock beginnt jeweils um 20.00 Uhr im Gasthaus 
Taube an folgenden Tagen:
Dienstag, 24.10. 
Donnerstag, 16.11  

Info-Abend „Dorn-Methode“ – dynamische Selbsthilfe
Datum/Ort: 30. Oktober 2006, 20.00 Uhr im Treffpunkt Hof 
im Gemeindezentrum in Krumbach mit Kornelia Vasselai 
Alle Interessierte sind ohne Anmeldung herzlich willkom-
men. 
Bildungswoche Batschuns
Datum/Ort: 13. – 17. November 2006 im Bildungshaus 
Batschuns mit Maria Luise Rob
Anmeldung: bei Evy Halder, Tel. 05574/400-100 oder 
Barbara Eugster, Tel. 05574/400-110
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He wo ….. a Wildsau!

Neuankündigung!!!
Erstmals SCHALMEIEN in ALBERSCHWENDE!

Es wird schon fleißig geprobt, und wir suchen 
noch Interessierte wie DICH.

DU bist faschingsbegeistert und 
möchtest bei uns mitmachen?

Melde DICH!

Verena und Ramona freuen sich auf DEINEN Anruf.

Schalmeienleiterin Spielzugleiterin
Verena Bereuter Ramona Steinhauser
0664/ 50 78 075 0664/ 12 33 166 (ab 19 Uhr)

  

„Handwerk und Gewerbe“ Alberschwende lädt am 21. 
Oktober 2006 zu einem Besuch nach Andelsbuch ein.

Im Zuge des Wettbewerbes „Handwerk und Form“ 
wurden ca. 100 Objekte eingereicht und bewertet.

Die Ausstellungsstücke reichen vom Betonvorhang, der 
Brille mit Holzfassung bis hin zur Urne. Die Stücke werden 
in fünf alten Gewerbebetrieben ausgestellt:

Wir treffen uns am 21. Oktober 2006 um 14.40 Uhr auf 
dem Dorfplatz Alberschwende, fahren mit dem Linienbus 
oder Fahrgemeinschaften nach Andelsbuch und starten 
vom Handwerkerhaus den ca. 2-stündigen „Rundgang“ 
mit anschließendem Hock im Handwerkerhaus.

Auf eine zahlreiche Beteiligung freut sich der 
Ausschuss von

Handwerk und Gewerbe Alberschwende
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Schreinermeister Adolf Winder hat der Kulturmeile ein 
Statut aus dem Jahr 1884 zur Inventarisierung überlas-
sen.

Rätsel

Wie viele Mitglieder hatte die Genossenschaft der 
Gewerbetreibenden in Alberschwende im Jahre 
1900?

Waren dies weniger als 30?
Mehr als 50?
Oder mehr als 80?

Die richtigen Antworten bringen Sie einfach bei der nächs-
ten Veranstaltung mit. Die ersten fünf Personen erhalten 
gratis Eintritt oder einen Essens- bzw. Getränkebon beim 
nächsten Kultur-Käse-Klatsch 2007.



25



26

Sichtlich wohl fühlen sich unsere Gäste in unserem neu 
renovierten Frühstücks- und Kaffeeraum! Den ganzen 
Sommer über wurde an der Isolierung gearbeitet. Zu guter 
Letzt legte Sigi Zeitfogel sogar selber Hand an und strich 
den ganzen Raum in freundlichem, hellem Weiß neu an! 
Pünktlich zum „Saisonstart“ konnten wir unsere Räume 
wieder beziehen!
Danke Sigi, dir und deinem Team!!!

Voll durchgestartet sind wir bereits mit unserem neuen 
Programm: das Eltern-Kind-Turnen und das Tanzen für 
Kinder findet so großen Anklang, dass jeweils zwei Grup-
pen gebildet werden mussten. 

Auch unsere offenen Treffs sind wieder sehr gut besucht. 
Neben „alten Bekannten“ durften wir schon einige neue 
Gäste begrüßen, darunter auch immer wieder Frauen mit 
ihren Kindern aus unseren Nachbargemeinden.

Am 7. November, 19.30 Uhr, dürfen wir euch alle zu 
unserer JAHRESHAUPTVERSAMMLUNG (mit Wahlen) 
im Pfarrheim einladen. Im Anschluss an unsere JHV (ca. 
20.30 Uhr)  eröffnen wir unsere diesjährige Buchausstel-
lung mit einem Vortrag zum Thema „Kinder brauchen 
Märchen“.

Als Referentin haben wir Frau Ingeborg Winsauer aus 

Dornbirn eingeladen. Sie hat im vergangenen Jahr dieses 
Projekt bei der landesweiten Kampagne „Kinder stark 
machen“ erarbeitet. 
Zum Thema Märchen wird es einen separaten Bücher-
tisch geben. Außerdem haben wir natürlich wieder Bilder-
bücher, Bücher zum Thema Weihnachten – Advent und 
Erstlesebücher im Programm! Die Buchausstellung kann 
auch am darauf folgenden Mittwoch besucht werden. 
Gleichzeitig ist Frühstückstreff in den EKIZ-RÄUMEN! 
Wir freuen uns auf zahlreiche Besucher!!!

Die nächsten Termine für unsere offenen Treffs:

Frühstückstreff (09.00 – 11.00 Uhr):

18. und 25. Oktober
8. November BUCHAUSSTELLUNG 
15. und 22. November

Euer EKIZ – TEAM
Katja, Daniela B., Yvonne, Mirjam, 

Margit, Daniela H., Alexandra, Dagmar, 
Claudia, Melanie, Ingrid, Erika und Michaela
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Alberschwende

Sommerprogramm 2006
Bereits zum dritten Mal hat nun der Familienverband das 
Sommerprogramm für unsere Kinder und Jugendlichen 
unter dem Motto „Familiengerechte Gemeinde“ organi-
siert und durchgeführt. 

Neben bekannten Klassikern wie Pizzabacken, Trommel-
workshop, Bauernhof, etc. haben wir heuer auch neue 
„Highlights“ ins Programm aufgenommen. Sehr gut ange-
kommen sind der Selbstverteidigungskurs für Mädchen, 
der Einblick in das Bienenleben (Wo kommt der Honig 
her) sowie die Veranstaltung „Tanz und Bewegung“.

Wir möchten uns bei allen Kursleitern, Vereinen und Privat-
personen bedanken, die mit ihrem Angebot für unterhalt-
same, interessante und nützliche Erfahrungen für die 
jungen Teilnehmerinnen und Teilnehmer gesorgt haben. 
Ein Dankeschön gilt auch der Gemeinde für die finanzielle 
Unterstützung sowie Edwin Mennel und seinem Team für 
die gute Organisation und Begleitung.

Gerne nehmen wir auch Anregungen, Kritik und natür-
lich auch Lob entgegen. Durch Rückmeldungen – egal 
ob positiv oder kritisch – erhalten wir wertvolle Hinweise, 
welche Angebote wir künftig beibehalten, verbessern 
oder überhaupt weglassen sollen. Edwin Mennel (Tel. 
3431) aber natürlich auch das ganze Team des Familien-
verbandes nehmen Ihre Anregungen gerne entgegen.

Wir wünschen allen Kindern und Jugendlichen einen 
guten Start – ob Kindergarten, Schule oder Lehrausbil-
dung – und freuen uns schon auf das nächste Sommer-
programm.

Familienverband Alberschwende
Johannes Türtscher, Obmann

Übersicht der Veranstaltungen:

Veranstaltung Termin
Trommeln in Mesmers Stall 11.07.2006
Töpfern mit Otto 17.07.2006
Kleinschützenfest 22.07.2006
Pizza backen 26.07.2006
Lesenacht in der Bücherei 31.07.2006
Selbstverteidigungskurs für Mädchen 02.08.2006
A guate Idee 07. – 08.08.2006
Ein Nachmittag auf dem Bauernhof 16.08.2006
Wo kommt der Honig her? 18.08.2006
Tanzabend für Mädchen 23.08.2006
Faszination Feuerwehr 30.08.2006
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Viertagesausflug nach Kärnten 

Vom 25. bis 28. September konnten fünfzig Alberschwen-
der Seniorinnen und Senioren vier schöne Tage beim 
Ausflug nach Kärnten und Slowenien in vollen Zügen 
genießen.

Die vom Obmann Edwin Gmeiner gemeinsam mit der 
Firma Hagspiel-Touristik organisierte Reise führte über 
Innsbruck – Mittersill – Lienz zum wirklich empfehlens-
werten Hotel Alpenblick in St. Urban bei Feldkirchen in 
Kärnten. Dort machten wir mit einem sehr gut informier-
ten Reiseleiter einen Ausflug nach Bled in Slowenien. 
In Bled konnten wir bei einer Fahrt mit einem kleinen 
Zügle rund um den See mit der bekannten Kirchen-Insel 
die schönen Anlagen am See und auch einen Teil der 
Stadt bewundern. Das Mittagessen genossen wir dann 
in Begunje im bekannten Gasthaus SLAVKO AVSENIK, 
das der berühmten Oberkrainer Musikband gehört. Auf 
der Rückfahrt machten wir auch noch eine Stadt-Rund-
fahrt durch Klagenfurt. Am nächsten Tag fuhren wir zuerst 
rund um den Wörthersee, und dann war noch eine kleine 
Kärnten-Rundfahrt auf dem Programm. In GURK bewun-
derten wir den prachtvollen Dom und fuhren weiter nach 
St. Veit. Bei einem gemütlichen Stadtbummel durch das 
Zentrum von St. Veit konnten wir uns selbst überzeugen, 
dass diese Stadt wohl zu Recht als eine der schönsten 
Städte Kärntens bezeichnet wird. Für die gute Stimmung 
an den Abenden sorgte Edwin mit seiner „Alberschwen-
der Senioren-Band“, sowie Karl, der singende Wirt vom 
Hotel Alpenblick.

Für die Rückfahrt ins Ländle wählte unser Fahrer Günter 
eine Route, auf der wir viel mehr sehen konnten als nur 
die Schallschutzwände und Sträucher entlang der Auto-
bahn. Er scheute sich nicht, auch auf schmalen Straßen 
und über Pässe zu fahren, damit wir Gelegenheit hatten, 
auch die abseits der Autobahnen gelegenen Täler und 
Gebirgspässe kennen zu lernen. Er kutschierte uns über 
Bad Kleinkirchheim zum Millstättersee, weiter über den 
Katschberg-Pass (statt durchs lange Tunnel!), vorbei am 

Hochkönig und dem Steinernen Meer nach Wörgl. Nach 
einem letzten Einkehrschwung in der neuen Autobahn-
Raststätte TROFANA ging es dann über den Arlberg 
wieder zurück ins Ländle.

Danken wollen wir unserem Obmann Edwin Gmeiner 
für die ganze Organisation dieser Reise und die Gestal-
tung der Abendunterhaltungen mit seiner Musik. Weiters 
dem Karl und seinem Team vom Hotel Alpenblick, wo 
wir bestens betreut wurden, und nicht zuletzt Günter, dem 
Busfahrer, für seine sichere Fahrt und die vielen „Fleißauf-
gaben“, die er für uns gemacht hat.

beim Stadtrundgang in St. Veit
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Programm-Vorschau vom 19. Oktober 
bis 16. November 2006. 

Am 19. Oktober ist bei entsprechendem Wetter die letzte 
Herbstwanderung in diesem Jahr! 
Unsere Jasser freuen sich ab 13.00 Uhr auf einen zünf-
tigen Jass im Wirtshaus zur Taube.

Gleichzeitig ist ebenfalls am 19. Oktober um 14.00 Uhr 
der Gedenkgottesdienst für alle verstorbenen Senio-
rinnen und Senioren der ganzen Region Bregenzer-
wald in der Pfarrkirche in Hittisau.

Am 26. Oktober (Nationalfeiertag) stehen unsere 
Geburtstagskinder der Monate September und Oktober 
im Mittelpunkt bei unserem Sing- und Spielnachmittag 
im Gasthof Sonne in Müselbach! Edwin spielt mit seiner 
Band wieder altbekannte und auch neue Volkslieder. 
Musik-Beginn ist um 13.30 Uhr.

Am 2. November (Allerseelen) ist um 13.30 Uhr im Wirts-
haus zur Taube (Saal) ein Vortrag von Ing. Franz Rein 
(Dornbirn) und Frau Roswitha Eiler vom Kneippverein 
zum Thema Gesund im Alter. Besonders für die älteren 
Personen ist es wichtig, im Gleichgewicht zu bleiben und 
möglichst Sturzfallen zu vermeiden. Zu diesem Vortrag 
ist die ganze Bevölkerung eingeladen, nicht nur die 
Mitglieder vom Seniorenbund und Kneippverein! 
Anschließend an den Vortrag ist auch noch Jassnach-
mittag.

Am 8. November ist das Landes-Senioren-Preisjassen. 
Für die Alberschwender Teilnehmer empfehlen sich der 
Gasthof Löwen in Lingenau, das Cafe Liss in Andelsbuch, 
sowie der Gasthof Adler in Mellau. Nähere Informationen 
sind im neuen „Senioren-Express“, Seite 13, und im Jahr-
buch auf Seite 68. Beginn ist überall um 14.00 Uhr.

Am 9. November ist Jassnachmittag im Gasthof 
Tannenhof, Beginn um 13.00 Uhr.
Marlene und Matteo De Angelis freuen sich über unseren 
Besuch!

Am 16. November feiern wir mit unserem Pfarrer Peter 
Mathei im Pfarrheim einen Gedenkgottesdienst für alle 
verstorbenen Senioren aus unserer Gemeinde. Beginn ist 
um 13.30 Uhr! Nach der hl. Messe ist Bewirtung, und wir 
sehen noch einen Lichtbildervortrag von Frau Daniela 
Thaler über das Albanien-Hilfsprojekt. Anschließend ist 
dann auch noch Jassnachmittag.

Einladung zur Teilnahme an unserem 
Programm im Oktober und November:
Unsere Mittwochswanderung findet wöchentlich um 
09.00 Uhr – Treffpunkt Dorfplatz – statt. Die Teilnahme ist 
gratis. Ilse, Annelies, Susi und Christl werden abwech-
selnd die Wanderungen führen. 

Am Mittwoch, dem 18. Oktober 2006 um 19.00 Uhr, 
lädt Susi Pichler alle Interessierten zu ihrer bewährten 

Selbsthilfegruppe „Schlank sein, fit sein – mit Kneipp“ 
ein.
In der Gruppe macht das Abnehmen mehr Spaß, man 
ist erfolgreicher als alleine und erreicht sein Ziel leichter. 
Die Gemeinschaft gibt wertvolle Tipps und hilft natürlich 
auch, Tiefs zu überwinden. 
Ein Kurs umfasst 10 Kurseinheiten
Anmeldung und Informationen bei Susi Pichler, Tel. 
3281.

Am Donnerstag, dem 2. November, laden wir im 
Rahmen des Seniorennachmittags alle interessierten 
Männer und Frauen herzlich zum 

Vortrag „Im Gleichgewicht bleiben - Sturzprävention“ 
mit Ing. Franz Rein („Sichere Gemeinden“) ein.
Der Vortragende gibt Tipps, Sturzfallen zu erkennen und 
zu vermeiden. Dazu zeigt uns Roswitha Eiler gezielte 
Bewegungen, um die Balance im Alltag zu erhalten.

Auf viele Teilnehmer an unseren Programmen freut sich 
der 

Kneipp-Aktiv-Club Alberschwende
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E  i  n  l  a  d  u  n  g
zum Trockentraining

jeden Samstag – ab 14. Oktober 2006

Beginn: 10.00 Uhr

Turnhalle  –  Hauptschule

Der SC - Alberschwende ladet alle Schi und Snowboard 
interessierten Kinder, Schüler und Jugendlichen 
(Mindestalter 6 Jahre)

zur Vorbereitung auf die Wintersaison 2006/2007 ein.

Elmar Feßler mit seinem Team beginnt wieder mit dem 
Trockentraining. Das Training findet jeden Samstag ab 
10.00 Uhr in der Turnhalle statt.
Bei Wintereinbruch wird das Training sofort auf die 
Pisten verlegt. Für das Schneetraining dürfen alle Kinder 
kommen, welche bereits schilaufen können und Inter-
esse am Rennlauf haben. Zum Schneetraining sind auch 
Kinder und Schüler eingeladen, welche nicht am Trocken-
training teilnehmen können.
Wir bitten bei Trainingsbeginn um Bezahlung von € 26,–. 
In diesem Betrag sind die Mitgliedsbeiträge des ÖSV und 
des SC Alberschwende sowie ein Unkostenbeitrag für 
das Training enthalten.

Anmeldeformulare liegen beim Training in der 
Turnhalle auf. 

Nicht vergessen: den Mitgliedsbeitrag mit Trainings-
anteil für 2006 von € 26,– bitte zum Training mitbrin-
gen.

Der Sportwart
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www.fcalberschwende.com

Tabellenführer
So konnte sich unsere Kampfmannschaft am 24. Septem-
ber nach dem tollen 1:0-Heimsieg gegen den damals in 
der 1. Landesklasse führenden FC Hörbranz nennen. Der 
bisherige Saisonverlauf übertrifft damit unsere Erwar-
tungen erfreulicherweise.

Noch mehr freut uns allerdings, dass unsere neu in den 
Kader integrierten Nachwuchshoffnungen Jan Gmeiner, 
Johannes Bereuter, Ivo Berlinger und der leider schwer 
verletzte René Metzler zu Beginn der Saison schon zu 
einigen Einsatzzeiten gekommen sind und wichtige Erfah-
rung für die Zukunft sammeln konnten.

Trainer Thomas Berchtold wird mit seinen Spielern, von 
denen unserer Vereinsphilosophie gemäß die meisten aus 
Alberschwende sind, weiterhin versuchen, ganz vorne in 
der Tabelle mitzuspielen. Hoffen wir, dass es gelingt!

Neu ist jedenfalls das Mannschaftsfoto, das vor wenigen 
Wochen gemacht wurde und auf unserer Homepage in 
der Kategorie „Mannschaften“ zu finden ist. Ebenfalls auf 
unserer Homepage: wöchentlich die gern gelesenen und 
viel gelobten Spielberichte, in denen fast jedes wichtige 
Detail nachzulesen ist.

Jahreshauptversammlung 2006
Wie schon im letzten Leandoblatt angekündigt, findet 
unsere heurige JHV am Freitag, den 24. November 
2006, um 19.30 Uhr statt.
Es dürfte eine verhältnismäßig richtungsweisende Sitzung 
werden, wird doch ein neuer Vorstand gewählt. Aller 
Voraussicht nach stellt sich Obmann Armin Huber nach 
acht Jahren, in denen er unseren Verein hervorragend 
geleitet hat, nicht mehr zur Wiederwahl.

Die nächsten Heimspiele
U11
FC Alberschwende – FC Au 
22.10., 12.15 Uhr

U13
FC Alberschwende – SC Bregenz 
15.10., 12.15 Uhr

U15
FC Alberschwende – FNZ Rotachtal 
14.10., 16.00 Uhr
FC Alberschwende – FZM Andelsbuch 
22.10., 13.45 Uhr
FC Alberschwende – SV Lochau 
26.10., 14.00 Uhr

U17 Mädchen
FC Alberschwende – FC Nenzing 
22.10., 15.30 Uhr

2. Mannschaft
FC Alberschwende – VfB Bezau 
15.10., 16.00 Uhr

1. Mannschaft
FC Alberschwende – FC Schlins 
15.10., 14.00 Uhr
FC Alberschwende – FC Lustenau Am. 
29.10., 15.00 Uhr 
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Rückblick Saison 2006:

Vorarlberger Mannschaftsmeisterschaften:
Ein äußerst erfolgreiches, ja sogar sportlich das erfolg-
reichste Jahr in der Geschichte des UTC Alberschwende 
geht zu Ende.
Heuer nahmen wir erstmals mit 10 Mannschaften an den 
VMM teil – davon 4 Schülermannschaften. Das entspricht 
45 gemeldeten Damen und Herren sowie 25 Schülern – 
allein für solche Zahlen werden wir von anderen Vereinen 
beneidet und bewundert.
Unsere Mannschaften Schüler U10, Herren 1 und Herren 
35+ 1 konnten den Meistertitel gewinnen, wie bereits in 
der September-Ausgabe berichtet. Mit viel Optimismus 
können wir in das kommende Jahr blicken.

Vereinsmeisterschaft:
Auch heuer verlief die Vereinsmeisterschaft, welche in 
zwei Bewerben plus jeweiliger Trostrunde ausgerichtet 
wurde, sehr spannend. Viele Spiele waren heiß umkämpft, 
dabei zeigte sich folgendes Endergebnis:

Damen:
Vereinsmeisterin:  Claudia Beer
2. Platz:  Silvia Gmeiner
3. Platz:  Patricia Gmeiner
 Klaudia Kohler
Siegerin Trostbewerb: Sonja Metzler

Herren:
Vereinsmeister: David Madlener
2. Platz: Lukas Franz
3. Platz: Stefan Gmeiner
 Elmar Feßler
Sieger Trostbewerb: Philipp Berchtold

Allen Siegern nochmals herzliche Gratulation, allen Teil-
nehmern danke für's Mitspielen!
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Wir bedauern, dass wir auf Grund sehr weniger Anmel-
dungen für die Schüler keine Meisterschaft durchfüh-
ren konnten. Im kommenden Jahr wird diese gleich im 
Anschluss an das Schülertraining Ende Juni / Anfang Juli 
organisiert – dadurch erhoffen wir uns mehr Zuspruch.

Jahreshauptversammlung:
Die diesjährige Versammlung mit Neuwahlen hielten wir 
am 16.09.2006 in unserem Clubheim, kombiniert mit 
Saisonabschlussfeier und Meisterfeier, ab. Vorstand und 
Ausschuss wurden in ihrem Amt bestätigt und für zwei 
weitere Jahre gewählt, das Ergebnis lautet wie folgt:

Obmann: Reinhard Stadelmann
Obmann-Stv.: Edgar Sohm
Sportwart: Arno Hagspiel
Jugendsportwart: Wolfgang Lehner
Kassierin: Andrea Gmeiner
Schriftführerin: Silvia Gmeiner
Beiräte: Kurt Rensi, Karl-Heinz Hopfner, 
 David Madlener

Bert Fiel stellte sich nach über 30 Jahren Mitarbeit im 
Ausschuss nicht mehr der Wahl. Im Namen des gesam-
ten Vereins möchten wir uns an dieser Stelle nochmals 
mit einem großen DANKESCHÖN bei Bert für seine Ideen 
und Mitarbeit – im Ausschuss wie auch bei Arbeitseinsät-
zen – bedanken und hoffen, dass er weiterhin als aktives 
Mitglied die Zeit am Tennisplatz genießen wird.

Am 21. Oktober beenden wir die Saison mit einer Wande-
rung „rundum“ Alberschwende und anschließendem 
Einkehrschwung. Auf zahlreiche Teilnahme freut sich die 
Vereinsleitung. Treffpunkt: 13.00 Uhr am Dorfplatz.

Wir sind sehr froh, dass die Saison verletzungsfrei verlau-
fen ist. Allen Mitgliedern ein herzliches Dankeschön, nun 
beginnt für euch wieder die „ruhige Zeit“. Wir freuen uns 
schon auf die Saison 2007!

Die Schriftführerin
Silvia Gmeiner

   EISLAUFEN in der „ARENA“

Saust Ihnen Ihr Kind auf dem Eis davon? Wackeln Sie 
hinterher? Wird Ihnen kalt beim Zuschauen? Haben Sie 
Lust, über das Eis zu schweben, etwas für Ihre Kondition, 
Koordination, für's Gleichgewicht und Vitalität zu tun und 
nebenbei auch noch Spaß haben? 

Dazu werden folgende Eislaufkurse  angeboten:

Kinderkurse jeweils Mittwoch Nachmittags
Schuhausgabe und Gruppeneinteilung: 
8. November 2006 in der Arena, 14.00 – 15.00 Uhr
Unkostenbeitrag:  
Kurs: € 25,–  für 10 Einheiten, wird bei Kursbeginn einge-
hoben
Leihgebühr für Schlittschuhe (Saison):  € 20,–

Anmeldung erbeten: 
Loritz Rosi 0650/ 510 39 87 oder
Neßler Conny 4146

Vormittags-Kurs (ehemals Hausfrauenkurs)
Donnerstag: 9.30 Uhr
für Anfänger und Fortgeschrittene
Unkostenbeitrag: € 50,–  für 10 Einheiten, wird bei Kurs-
beginn eingehoben
Kursbeginn:  9. November 2006

Anmeldung und Infos:
Bärbel Hager-Hofer 
05512/ 3574   oder  0650/ 68 67 168
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Neues aus dem Raiffeisen-Jugendclub

„Fang schon mal zu üben an“ – unter diesem Motto veran-
staltete der Raiffeisenclub Vorarlberg ein Gewinnspiel zur 
Jugendkonto-Eröffnung. Verlost wurden 10 Gutscheine 
im Wert von je € 120,– Euro für einen Mopedschein und 5 
Gutscheine im Wert von je € 1.000,– Euro für einen Auto-
führerschein.

Wir freuen uns sehr, dass unser Clubmitglied Renato 
Gmeiner € 1.000,– für seinen Autoführerschein gewon-
nen hat.

Dazu dürfen wir Renato recht herzlich gratulieren!

Gutscheinübergabe durch Betr.oec. Wilfried Hopfner, 
Vorstandsdirektor der Raiffeisenlandesbank Vorarlberg

Einladung zu den Raiffeisen-
Spartagen 2006

vom 27. bis 31. Oktober
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Pfarrlicher Reisedienst

Pfarrwallfahrt nach Fatima

Der Reisedienst der Pfarre Alberschwende plant für Juni 
2007 eine 7-tägige Flug- und Busreise nach Fatima in 
Portugal.

Aus dem Programm:  
Mo, 11.6., Anreise: Flug nach Lissabon, mit Bus nach 
Fatima
Di, 12. bis Fr, 15.6.:  Fatima – Teilnahme an Wallfahrtsfei-
erlichkeiten, Besuch der Geburts- und Wohnhäuser der 
Seherkinder in Aljustrel. Ausflug nach Tomar mit dem 
Convent der Christusritter sowie zu den berühmten Klös-
tern Batalha und Alcobaca, die zu den bedeutendsten 
Baukunstwerken der portugiesischen Geschichte gehö-
ren. Fahrt nach Nazaré am Atlantischen Ozean.
Sa 16.6.: von Fatima nach Lissabon:  das grüne Land am 
Atlantik, Besuch von Sintra, der ehemaligen Sommer-
residenz der portugiesischen Könige, Fahrt entlang der 
Sonnenküste über Cascais und Estoril zum Quartier in 
Lissabon.
So 17.6.:  Rundfahrt durch Portugals Hauptstadt Lissa-
bon und Heimreise.

Termin: Mo, 11. bis So, 17. Juni 07

Reisebüro: Die Feldkircher Pilgerfahrten besorgen die 
Abwicklung in Portugal. Sie haben langjährige Erfahrung 
damit. Die Leitung hat Prof. Dr. Werner Nagel. Er macht 
das schon viele Jahre.

Leistungen: 
• Transfer von Alberschwende zum Flughafen Zürich  
 und retour
• Linienflug von Zürich nach Lissabon und zurück
• Busfahrten laut Programm
• Führungen und Eintrittsgebühren
• Unterkunft in DZ mit DU/WC
• Vollpension in Fatima (+ Tischwein und Wasser)
• Halbpension in Lissabon
• Reiseleitung

Reisepreis:   vorläufiger Schätzpreis:  € 990,–
 Einzelzimmerzuschlag:  € 136,–

Der Flug macht nahezu die Hälfte des Reisepreises aus 
und ist sehr vom Zeitpunkt der Buchung abhängig.

Achtung!   
Da wir die Reise nur bei mindestens 22 Teilnehmern 
durchführen können und eine frühe Flugbuchung 
erforderlich ist, bitten wir, uns vorerst unverbindlich 
Ihr Interesse bis Ende November bekannt zu geben 
(Pfarramt, Tel: 4223).
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Einladung

zum Preisjassen

zugunsten der 

KIRCHENRENOVIERUNG MÜSELBACH

Wir möchten alle auf diesem Wege recht herzlich zum 
Mitjassen einladen. 

Schöne Preise warten auf ihre Gewinner!

Spielzettel werden an die Haushalte verschickt.

Abgabeorte: 
Raika Alberschwende, Sparmarkt Meusburger und 
Bäckerei Lang in Alberschwende, Gasthof „Sonne“ und 
Bäckerei Huber in Müselbach

Weitere Spielzettel liegen dort auf und können auch auf 
der Homepage unserer Gemeinde unter www.alber-
schwende.at heruntergeladen werden. 

Auf viele Jasser freut sich die Pfarre Müselbach!

KAB (Katholische Arbeiterbewegung)

Weihnachtsbasteln

am Samstag, den 25.11.2006, 

14.00 – 18.00 Uhr, im Pfarrsaal.

Kursbeitrag pro Familie: € 5,–
Anmeldungen bei Elfriede Moosbrugger, Tel. 3351.
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Terminvorschau

„BASAR“ 

zugunsten der 

KIRCHENRENOVIERUNG MÜSELBACH

am Samstag, den 18. November  2006
von 10.00 Uhr bis 17.00 Uhr 

in der VOLKSSCHULE MÜSELBACH

Auf Ihr Kommen freuen wir uns heute schon! 

Der Frauenbund Müselbach 

Missionskreis - Suppentag

Am Sonntag, den 22. Oktober 2006, laden wir alle herz-
lichst zum Suppentag ins Pfarrheim ein.

Beginn: nach dem 9.00 Uhr Gottesdienst

Lassen Sie Ihre Küche zu Hause kalt – wir verwöhnen 
Sie mit verschiedenen Speisen wie Suppen, Pizza und 
vielem mehr. Natürlich gibt es auch eine große Auswahl 
an Kuchen, Kaffee und Tee.

Mit dieser Aktion helfen wir Notleidenden in Äthio-
pien, Indien, Südafrika und Tschernobyl…

Das Missionteam der Pfarre Alberschwende
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20.08. Patrick Christopher Gmeiner, Zoll 962
10.09. Philippa Jane Gmeiner, Fischbach 622
 Jeremia Engelmaier, Fischbach 195
17.09. Sabrina Feurstein, Unterrain 172
 Adrian Peter, Bühel 373
24.09. Daniel Fink, Schwarzen 902 e

29.09. Frieda Stadelmann, Dreßlen

Krankenkommunion

November

Di, 07.11
ab 14.00 Uhr Hof, Bühel, Hinterfeld, Rohnen

Mi, 08.11.
ab 14.00 Uhr Dreßlen, Nannen, Lanzen, Tannen

Di, 14.11.
ab 14.00 Uhr Fischbach, Unterrain
  Eck, Lebür, Siedlung
Mi, 15.11
ab 14.00 Uhr Hermannsberg, Achrain

Jahrtage

Sonntag, 15. Oktober
Theresia Gmeiner, Abendreute
Josef und Maria Huber, geb Freuis
Laura Eberle, geb. Huber und Eltern, Tannen

Sonntag, 22. Oktober
Franz und Eugenie Schedler mit Sohn Adolf und 
 Verwandtschaft, Tannen
Albert Eiler, Ahornach

Sonntag, 29. Oktober
Fam. Ferdinand und Christina Albrecht, Dreßlen
Josef und Maria Beer und Fam. Metzler, Greban
Berta Gmeiner und Eltern, Lanzen
Arthur Johler und Eltern Reinhilde und Josef Hopfner,  
 Fischbach
Pius und Katharina Metzler z. Engel, Dreßlen, und Maria  
 Moosbrugger
Fam. Alfons und Anna Oberhauser, geb. Huber, Dreßlen
Guntram Oberhauser, Bühel
Josef Oberhauser, Reute
Franz Josef Winder und Gattin Margareth, geb. Preuß,  
 Reute
Fam. Ferdinand und Josefa Rieder und Söhne Gottfried  
 und Eduard und Elsa, Hof
Johann Schedler, Hinterfeld
Fam. Johann Kaspar und Rosa Stadelmann und Eltern
Eugen Stadelmann, Dreßlen
Hedwig Stadelmann, Dreßlen
Elisabeth Steinegger, Gschwend
Georg Winder und Sohn Anton mit Verwandtschaft,  
 Nannen

Allerheiligen, 01. November
Lina Arns, Hof
Josef Lingenhel, Hof
Angelika Bereuter, Bühel
Fam. Christian und M. Rosa Bereuter, Anna Bereuter 
 geb. Flatz, Hinterfeld
Georg und Agatha Bereuter, Hinterfeld
Eduard und Agatha Böhler, Rosa Frieda und Olga Böhler,  
 Hof
Johann Bereuter und Anna, geb. Bader, Kinder Hilda,  
 Thusnelda und Emma, Reute
Josef Bereuter, Rohnen
Fam. Peter und Rosina Bereuter, Tannen
Konrad Bereuter, Kind Josef Bereuter, Tannen
Martin Dornbach, Moos
Adolf und Katharina Hopfner und Eltern
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Anton und Rudi Dür, Höll
Emma und Franz Eberle, Rohnen
Konrad und Anna Fink und Eltern
Magnus und Katharina Fink, Hof
Fam. Johann und Maria Rosa Flatz und Kinder
Peter, Maria und Martin Flatz, Ahornach
Fam. Rudolf und Maria Rosa Flatz, Sr. Maria Rosa   
 (Reinelde) Flatz, Sohn Eugen, Kind Rosamunde 
 Pichler, Hof
Georg, Germana und Herta Flatz, Mereute
Fam. Thomas und Theresia Flatz, Mereute
Stefanie, Emma, Maria und Anna Flatz, Schwarzen
Fam. Kaspar Freuis und Maria, geb. Humpeler, Tannen
Kaspar und Anna Fröwis, Söhne Andreas und Josef
Pater Georg Fröwis und Verwandtschaft, Hof
Friedrich und Elsa Geuze, Bereute
Georg und Emma Geuze, Kinder Alfons, Oskar, Ilse und  
 Irma, Hof
Peter Gmeiner, Fam. Gebhard Gmeiner und Anna Katha- 
 rina, geb. Metzler, Feld
Rudolf und Maria Gmeiner, Achrain
Salesia und Oswald Gmeiner, Zoll
Martina Greinwalder, Bühel
Martin Geuze, Theresia Geuze, Ilga Flatz, Konrad Flatz,  
 Erich und Hedwig Flatz, Agnes Flatz, Fohren, Resi  
 Flatz Hof 
Robert Köb und Maria geb. Gmeiner
Fam. Johann und Katharina Lässer, deren Söhne Josef,  
 Gebhard und Friedrich, Antonia und Christine, Brugg
Fritz und Paula Leissing, Hof
Ernest Österle, Bühel
Georg Rettenhaber, Bühelin
Adolf und Maria Rinderer, Fischbach
Fam. Rüf, Gerlinde Rüf, Fischbach
Christof Rusch, Hof
Fam. Alois und Maria Scham z. Kreuz, Söhne Alois,  
 August und Josef, Frieda Scham, Konrad Schir, Hof
Fam. Theresia und Kaspar Schwarz, Fam. Josef und Rosa  
 Hrdlicka und deren Sohn Josef, Fischbach
Hildegard Sohm, Burgen
Fam. Johann Martin und Helena Sohm und Sohn Konrad,  
 Siegfried und Hildegard Sohm, Hag, Siegfried Sohm  
 jun. Winsau
Fam. Johann Martin und Agatha Sohm, Katharina und  
 Frieda Sohm, Nannen
Josef und Berta und Rosa Spettel, Ahornach 
Maria Katharina Spettel verw. Gmeiner geb. Beck
Christian Gmeiner, Anton Spettel und Sohn Josef,   
 Tannen
Fam. Rudolf Spettel und Paulina, deren Eltern und   

 Geschw., Kinder Eugen, Laura und Rosa, Rosina und  
 Johann Spettel, Schreinermeister, Hof, Söhne Friedl  
 und Rudi Spettel
Fam. Augustin und Anna Stadelmann, Josef Winder
Pater Edwin Stadelmann
Fam. Gabriel und Agatha Stadelmann, Hag
Fam. Anton und Maria Winder, Agathe Bohle, Johanna  
 Winder, geb. Bohle, Konrad Winder und Ida Winder
Josef und Rosa Zick, Moos
Josef Lässer, Tochter Maria und Schwester Franziska,  
 Mutter Barbara
Gestifteter Jahrtag
Anton Bereuter, Hinterfeld
Maria Sohm und Verwandtschaft, Winsau
Berta Maldoner, Fam. Eduard und M. Katharina Dür und  
 Sohn Otto, Rohnen
Karl und Anna Maldoner, Brugg
Fam. Gebhard und Christina Lässer und Sohn Oskar,  
 Rudolf und Maria Bachmann, Brugg
Eugen Wirth, Hof
Albert Bereuter, Siedlung
Alois Gmeiner, Nannen
Konrad und Antonia Bereuter, Siedlung
Fam. Hermann und Agathe Stadelmann, Siedlung
Hermann und Rosina Gmeiner, Moos
Rosina und Georg Hopfner, Unterrain

Sonntag, 05. November
Gebhard und Sophie Dür und deren Eltern, Näpfle
Josef und Anna Eberle, Fohren
Konrad und Agatha Flatz, Ahornach
Josef Flatz und Sohn Josef, Fohren
Walter und Katharina Hagspiel, Hof
Alfons Geuze, Eck, Katharina und Thomas Geuze,   
 Tannen
Barbara und Josef Schedler, die Söhne Franz Josef,  
 Martin, Ferdinand und Egon Martin Böhler, Tannen

Sonntag, 12. November
Sophia Maria Larsen, Fohren
Peter Kaufmann, Tannen
Elfriede Moosmann, Fischbach

Sonntag, 19. November
Kaspar und Maria Schedler, Achrain 
Johann und Kreszentia Schedler, Ahornach
Anna Sutterlütti, Hof
Mitglieder des Krankenpflegevereins
Olga Bereuter mit Eltern und Geschwister, Hof
Franz Josef und Rosmarie Feuerstein, Hag
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  28. Sonntag im Jahreskreis
Sa 14.10. 19.30 Uhr Vorabendmesse
So 15.10. 09.00 Uhr Hauptgottesdienst
  10.30 Uhr Familienmesse

  29. Sonntag im Jahreskreis 
  Weltmission
  (Suppentag im Pfarrheim)
Sa 21.10. 19.30 Uhr Vorabendmesse
So 22.10. 07.00 Uhr Frühmesse
  09.00 Uhr Hauptgottesdienst

  30. Sonntag im Jahreskreis
Sa 28.10. 19.30 Uhr Vorabendmesse
So 29.10. 07.00 Uhr Frühmesse
  09.00 Uhr Hauptgottesdienst

  Allerheiligen
Di 31.10. 19.30 Uhr Vorabendmesse
Mi 01.11 07.00 Uhr Frühmesse
  09.00 Uhr Hauptgottesdienst mit  
    Kirchenchor
              „Missa brevis a tre voci“ von  
    Michael Haydn
  14.00 Uhr Andacht in der Kirche
              anschließend Gräberbesuch

  Allerseelen
Do 02.11. 08.00 Uhr Hl. Seelenmesse in der 
    Pfarrkirche

 
  31. Sonntag im Jahreskreis
  Seelensonntag
Sa 04.11. 19.30 Uhr Vorabendmesse
So 05.11. 09.00 Uhr Hauptgottesdienst 
                    mit Männerchor
    anschließend Kriegerehrung
    keine Familienmesse

  32. Sonntag im Jahreskreis
  Patrozinium
Sa 11.11. 19.30 Uhr Vorabendmesse
So 12.11. 07.00 Uhr Frühmesse
  09.00 Uhr Hauptgottesdienst

  33. Sonntag im Jahreskreis
Sa 18.11. 19.30 Uhr Vorabendmesse
So 19.11. 09.00 Uhr Hauptgottesdienst
  10.30 Uhr Familienmesse

Gottesdienste

Anbetung

Montag, 06.11., in der Merbodkapelle


